
„Nicht immer gleich 
ULTIMA RATIO“ – 
99 Schritte zum Frieden.

Zivile Wege zum Frieden! 
Wie geht das?

Podiumsdiskussion
Mittwoch, 30. Mai 2018 | 18 - 20.30 Uhr 
Haus kirchlicher Dienste
Archivstraße3 | 30169 Hannover
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Friedensarbeit

Pastor Lutz Krügener  
Referent für Friedensarbeit 
im Haus kirchlicher Dienste der 

Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers
Hausanschrift: Archivstraße 3 | 30169 Hannover
Postanschrift: Postfach 2 65 | 30002 Hannover
Fon: 0511 1241-560 bzw. -512
E-Mail: kruegener@kirchliche-dienste.de
www.kirchliche-dienste.de/arbeitsfelder/frieden/
wir-fuer-sie

Pastor Martin Jürgens
Militärdekan
Hannover

E-Mail: Martin2Juergens@bundeswehr.org
Fon: 0511 67836950

Kontakt
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� U-Bahn 
ab Hauptbahnhof: 

Linie 9 
Richtung Empelde

Linie 3 und 7 
Richtung Wettbergen

Haltestelle: Waterloo



Internationale Krisen werden fast ausschließlich als 

Kriegsschauplätze zur Kenntnis genommen. Die „Zivilen 

Möglichkeiten der Konfliktbearbeitung in internationalen 

Krisen“ werden immer mal wieder benannt. Was ist damit 

eigentlich genau gemeint? Geht es polemisch darum, „sich 

mit den Taliban auf die Yogamatte zu setzen“? – Gewiss 

nicht, aber was gibt es an professionellen Ansätzen? Was 

sind die Möglichkeiten der Diplomatie, der UN, OSCE, der 

Friedensfachkräfte, uvm.? Ist eine zivil-militärische Zusam-

menarbeit möglich und sinnvoll? Wer entscheidet über 

welche Einsätze und welche Mittel werden zur Verfügung 

gestellt?

ABLAUF 

18.00 – 19.15 Uhr Podiumsdiskussion

19.15 – 20.00 Uhr Publikumsgespräch 

ab 20 Uhr  freie Gespräche 
 bei Getränken und Imbiss

ES DISKUTIEREN:

• Dr. Ute Finckh-Krämer

Ehem. MdB, Unterausschuss für Zivile Krisenprävention, 

Konfliktbearbeitung und vernetztes Handeln und stell-

vertretende Vorsitzende des Unterausschusses Abrüstung, 

Rüstungskontrolle und Nichtverbreitung. Ordentliches 

Mitglied im Auswärtigen Ausschuss und im Ausschuss für 

Menschenrechte und humanitäre Hilfe

• Jochen Neumann

Geschäftsführer der KURVE Wustrow, Bildungs- und Begeg-

nungsstelle für Gewaltfreie Aktion, Entsendeorganisation 

für den „Zivilen Friedensdienst“

• Hauptmann Maik Kolbe

Zentrum für zivil-militärische Zusammenarbeit, Nienburg

N.N. 

Zivile Friedensfachkraft, Eine zivile Friedensfachkraft, die 

aktuell aus einem Auslandseinsatz zurück ist

MODERATION: 

Martin Schindehütte

Bischof i.R.

„Nicht immer gleich ULTIMA RATIO“ – 99 Schritte zum Frieden.


